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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Durach 1921 II : TV Kempten 1856 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

TV Kempten 1856 spielt unentschieden beim TSV Durach 
1921 II in einer packenden Partie

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der TSV
Durach 1921 II am vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf den TV Kempten 1856. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das
Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 20:19 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann
Michael Gerold, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Leuprecht / Ammann und Müller / Rössle endete mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Eitel / Gerold, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Varschen / Simon wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Kaum Chancen hatte wiederum Thomas Leuprecht beim 6:11, 12:14, 5:11 gegen seinen
Kontrahenten Helmut Müller. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Patrick Ammann bei seiner
1:3-Niederlage von Marco Müller dann doch niedergerungen worden. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Heiko Eitel gegen Robert Simon nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 5:11, 11:9,
11:8 nicht verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Gerold, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Horst Varschen verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Thomas Leuprecht beim 2:
3 gegen Marco Müller. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Leuprecht
dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Müller zu Ende ging. Mit 3:1 hatte Patrick Ammann im Match gegen Helmut Müller
dagegen die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Heiko Eitel hatte derweil seinen Gegner Horst Varschen beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf
dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 4:5. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Robert Simon
zeigte Michael Gerold seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein Punkt für jedes Team war hiermit
das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Durach 1921 II nun ein Punktekonto von 14:8 Punkten auf,
während der TV Kempten 1856 vor dem nächsten Spiel, das am 31.01.2023 gegen den TSV
Ottobeuren ansteht, 6:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Durach 1921 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den FC Heimertingen.

 Statistik:
 TSV Durach 1921 II

Doppel: Leuprecht / Ammann 0:1, Eitel / Gerold 1:0 
Einzel: T. Leuprecht 0:2, P. Ammann 1:1, H. Eitel 2:0, M. Gerold 1:1 

 TV Kempten 1856
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Doppel: Müller / Rössle 1:0, Varschen / Simon 0:1 
Einzel: M. Müller 2:0, H. Müller 1:1, H. Varschen 1:1, R. Simon 0:2


